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Propst Prälat Mag. Werner Thanecker

Töne des
Lebens

SCHARDENBERG. Gedanken
für das Leben und zur weihnacht-
lichen Zeit gibt Propst, Prälat
Mag. Werner Thanecker auf Ein-
ladung des Volksbildungswerkes
und des Kulturausschusses im
Gasthaus Maier in Kubing, am
Mittwoch, 13. Dezember um 20
Uhr den Gemeindebürgern mit
auf den Weg. Die musikalische
Umrahmung übernimmt das Kla-
rinetten-Ensemble der Musikka-
pelle Schardenberg.

Weihnachtslieder Die Geschwister Bettina und
Markus Gföllner veranstalten mit den Gesangssolisten Christa Litzl-
bauer, Robert Hintermayr und Markus Manaberger sowie Thomas Din-
böck (Orgel), Hubert Antlinger (Klavier, Keyboard) und Georg Wiesinger
(Violine) ein Weihnachtskonzert am Sonntag, 17. Dezember, in der Pfarr-
kirche Raab um 19 Uhr. Eintritt: freiwillige Spenden

Alexander Stefandel, Stadtgemeinde
Schärding, Acryl (45 x 30 cm)

Schärdinger
Impressionen
SCHÄRDNG. Die Ausstellung
„Begegnungen. Schärdinger Im-
pressionen zu Biedermeier Vedu-
ten“ wurde am Donnerstag, 7. De-
zember in der Galerie Reich eröff-
net.
Zu sehen sind sehr anspruchs-
volle Stadtansichten (Aquarelle
und Pastell-Arbeiten) Schärdings
vom renommierten Wiener
Künstler Alexander Stefandel
(Jahrgang 1930). Diesen Werken
sind Veduten des Künstlers Josef
Erwin Ritter von Lippert, Maler
und Architekt (1826–1902) ge-
genüber gestellt, der im 19. Jahr-
hundert historisch bedeutsame
Stadtansichten aus dem deutsch-
sprachigen Raum gemalt hat.
Veduten waren vor der Fotografie
die einzige Möglichkeit, dem Be-
trachter ferne Länder und Städte
vor Augen zu führen. Dabei beste-
chen derartige Zeitzeugnisse
durch ihre detailgetreue Wieder-
gabe von sowohl architektoni-
schen als auch kulturell interes-
santen Einzelheiten und besitzen
neben dem künstlerischen, heute
auch einen hohen historischen
Wert. Die Ausstellung ist bis 24.
Februar 2007 zu sehen.
Nähere Informationen erteilt Die-
ter Reich, Antiquitäten und Alte
Kunst Galerie, Oberer Stadtplatz
44, Tel.: 0 77 12/21 73.

Fantastische Märchen
RIEDAU. Märchen erzählen von
Riesen und Zwergen, Magiern und
Gauklern, Königen und Unterta-
nen, Reichen und Armen, G´schei-
ten und Dummen: vom Leben.
Nicht die bekannten Märchen wird
Paul Osterberger am Samstag, 15.
Dezember, ab 19.30 Uhr erzählen,
doch mit „Es war einmal...“ werden
auch diese beginnen. Da war ein-
mal ein Riese, dort lebte ein Geizi-
ger, ein kleiner Junge oder fand ein
armer Schneider zu seiner Prinzes-

sin. Das Didgeridoo, gespielt von
Walter Ebner, entführt ebenso in
die Welt der Fantasie wie die ausge-
wählten Geschichten, die allesamt
frei erzählt werden. Alle Geschich-
ten lassen viel Platz für die eigene
Fantasie und sind auch für Kinder
geeignet.
Da in der Bäckerschmiede 49 das
Platzangebot beschränkt ist, wird
um Anmeldung ersucht: Tel.:
0 77 64/74 68, oder per E-Mail:
office@osterberger-riedau.at

Paul Osterberger erzählt und Walter Ebner spielt Didgeridoo.
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